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Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

In der Woche zum 20. Februar 2015 blieb 
die Position Gold und Goldforderungen 
(Aktiva 1) unverändert. Die Nettoposition 
des Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 
2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) stieg 
aufgrund von Kunden- und Portfoliotrans-
aktionen um 1,3 Milliarden E auf 245,7 
Milliarden E. In der vergangenen Woche 
führte das Eurosystem keine liquiditäts-
zuführenden Transaktionen im Zusam-
menhang mit der unbefristeten Swap-Ver-
einbarung zwischen der Europäischen 
 Zentralbank und dem Federal Reserve Sys-
tem durch. Die Bestände des Eurosystems 
an marktfähigen Sonstigen Wertpapieren 
(das heißt an Wertpapieren, die nicht für 
geldpolitische Zwecke gehalten werden) 
(Aktiva 7.2) erhöhten sich um 1,5 Milliar-
den E auf 378,6 Milliarden E. Der Bank
notenumlauf (Passiva 1) ging um 0,6 Mil-
liarden E auf 1 005,0 Milliarden E zurück. 
Die Einlagen von öffentlichen Haushal
ten (Passiva 5.1) stiegen um 14,5 Milliar-
den E auf 70,5 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) erhöhten sich um 
5,8 Milliarden E auf 460,5 Milliarden E. 
Am 18. Februar 2015 wurde ein Hauptre
finanzierungsgeschäft in Höhe von 104,5 
Milliarden E fällig und ein neues Geschäft 
in Höhe von 122,1 Milliarden E mit einer 
Laufzeit von sieben Tagen wurde abge-
wickelt. Im Lauf der Woche wurden 16,2 
Milliarden E aus einem längerfristigen 
Refinanzierungsgeschäft vor Fälligkeit 
zurückgezahlt. Die Inanspruchnahme der 
Spitzenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 5.5) 
betrug 1,2 Milliarden E (gegenüber 0,2 
Milliarden E in der Vorwoche). Die Inan-
spruchnahme der Einlagefazilität (Passiva 
2.2) belief sich auf 42,0 Milliarden E (ge-
genüber 45,4 Milliarden E in der Vor-
woche). Die Bestände des Eurosystems an 
Wertpapieren für geldpolitische Zwecke 
(Aktiva 7.1) stiegen um 2,1 Milliarden E 
auf 231,5 Milliarden E. In der Tabelle 
 werden diese Bestände nach einzelnen 
Port folios detailliert aufgeschlüsselt. Alle 
Portfolios werden in den Büchern zu fort-
geführten Anschaffungskosten ausgewie-
sen.

Im Ergebnis aller Transaktionen erhöhten 
sich die Einlagen der Kreditinstitute auf Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Aktiva 6.2.2015 13.2.2015 20.2.2015 27.2.2015
1 Gold und Goldforderungen 343 867 343 867 343 867 343 867
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 273 069 273 815 275 665 278 539

2.1 Forderungen an den IWF 79 881 79 727 79 724 79 400
2.2   Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 193 187 194 088 195 940 199 139

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 34 233 36 692 35 394 33 043

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 19 827 19 345 20 663 22 023

4.1  Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 19 827 19 345 20 663 22 023

4.2  Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Opera ti-
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 557 099 500 152 502 548 488 659

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 151 768 104 538 122 114 165 352
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 404 788 395 402 379 223 322 959
5.3  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4  Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 517 211 1 205 326
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 26 0 5 22

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 64 566 116 283 121 901 124 869

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 600 985 606 487 610 134 611 585

7.1  Für geldpolitische Zwecke gehaltene 
Wertpapiere 226 599 229 385 231 525 234 176

7.2  Sonstige Wertpapiere 374 386 377 102 378 609 377 409
8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 26 665 26 665 26 665 26 665
9 Sonstige Aktiva 229 901 229 818 230 958 226 586

Aktiva insgesamt 2 150 212 2 153 125 2 167 794 2 155 836
Passiva 6.2.2015 13.2.2015 20.2.2015 27.2.2015

1 Banknotenumlauf 1 004 694 1 005 592 1 005 000 1 006 962
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

269 510 272 314 271 373 272 032

2.1  Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 233 704 226 862 229 346 234 965

2.2 Einlagefazilität 35 802 45 428 41 984 37 067
2.3 Termineinlagen 0 0 0 0
2.4  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 3 24 43 0
3
 

Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 
Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 5 388 5 377 5 318 5 304

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 88 426 91 754 110 168 97 374

5.1  Einlagen von öffentlichen Haushalten 55 236 55 985 70 459 52 387
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 33 190 35 769 39 708 44 987

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 75 904 71 459 65 350 62 479

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 1 479 2 033 1 945 2 197

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 5 673 7 632 7 020 6 608

8.1  Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 5 673 7 632 7 020 6 608
8.2  Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWF 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 56 374 56 374 56 374 56 374

10 Sonstige Passiva 216 402 214 228 218 884 220 145
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 330 898 330 898 330 898 330 898
12 Kapital und Rücklagen 95 464 95 464 95 464 95 464
Passiva insgesamt 2 150 212 2 153 125 2 167 794 2 155 836
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Girokonten beim Eurosystem (Passiva 2.1) 
um 2,5 Milliarden E auf 229,3 Milliar- 
den E.

In der Woche zum 27. Februar 2015 blieb 
die Position Gold und Goldforderungen 
(Aktiva 1) unverändert. Die Nettoposition 
des Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 
2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) stieg 
aufgrund von Kunden- und Portfoliotrans-
aktionen um 0,7 Milliarden E auf 246,4 
Milliarden E. In der vergangenen Woche 
führte das Eurosystem keine liquiditäts-
zuführenden Transaktionen im Zusam-
menhang mit der unbefristeten Swap-Ver-
einbarung zwischen der Europäischen 
 Zentralbank und dem Federal Reserve Sys-
tem durch. Die Bestände des Eurosystems 
an marktfähigen Sonstigen Wertpapieren 
(das heißt an Wertpapieren, die nicht für 
geldpolitische Zwecke gehalten werden) 
(Aktiva 7.2) sanken um 1,2 Milliarden E 
auf 377,4 Milliarden E. Der Banknoten
umlauf (Passiva 1) nahm um 2,0 Milliarden 
E auf 1 007,0 Milliarden E zu. Die Ein
lagen von öffentlichen Haushalten (Pas-
siva 5.1) gingen um 18,1 Milliarden E auf 
52,4 Milliarden E zurück.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) verringerten sich 
um 8,9 Milliarden E auf 451,6 Milliarden 
E. Am 25. Februar 2015 wurde ein 
Hauptrefinanzierungsgeschäft in Höhe 
von 122,1 Milliarden E fällig und ein neu-
es Geschäft in Höhe von 165,4 Milliarden 
E mit einer Laufzeit von sieben Tagen 
wurde abgewickelt. Im Lauf der Woche 
wurden 8,9 Milliarden E aus einem län
gerfristigen Refinanzierungsgeschäft vor 
Fälligkeit zurückgezahlt. Außerdem wurde 
ein längerfristiges Refinanzierungsge
schäft in Höhe von 101,4 Milliarden E fäl-
lig und ein neues Geschäft in Höhe von 
54,0 Milliarden E wurde abgewickelt. Die 
Inanspruchnahme der Spitzenrefinanzie

Wertpapiere für  
geldpolitische Zwecke 

Ausgewiesener Wert zum 
20. Februar 2015 

Veränderungen zum 13. Januar Ausgewiesener Wert zum 
27. Februar 2015 

Veränderungen zum 20. Februar
Käufe Tilgungen Käufe Tilgungen

1. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 26,9 Mrd. Euro – 0,2 Mrd. Euro 26,6 Mrd. Euro – 0,3 Mrd. Euro

2. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 12,0 Mrd. Euro – 0,6 Mrd. Euro 12,0 Mrd. Euro – –

3. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 48,7 Mrd. Euro 2,8 Mrd. Euro 0,1 Mrd. Euro 51,2 Mrd. Euro 2,5 Mrd. Euro – 

Programm zum Ankauf von  
Asset-Backed Securities 3,0 Mrd. Euro 0,1 Mrd. Euro – 3,5 Mrd. Euro 0,5 Mrd. Euro –

Programm für die  
Wertpapiermärkte 140,9 Mrd. Euro – – 140,9 Mrd. Euro – –

rungsfazilität (Aktiva 5.5) betrug 0,3 Mil-
liarden E (gegenüber 1,2 Milliarden E in 
der Vorwoche). Die Inanspruchnahme der 
Einlagefazilität (Passiva 2.2) belief sich 
auf 37,1 Milliarden E (gegenüber 42,0 
Milliarden E in der Vorwoche). Die Bestän-
de des Eurosystems an Wertpapieren für 
geldpolitische Zwecke (Aktiva 7.1) stiegen 
um 2,7 Milliarden E auf 234,2 Milliarden 
E. In der Tabelle werden diese Bestände 
nach einzelnen Portfolios detailliert auf-
geschlüsselt. Alle Portfolios werden in den 
Büchern zu fortgeführten Anschaffungs-
kosten ausgewiesen.

Im Ergebnis aller Transaktionen erhöhten 
sich die Einlagen der Kreditinstitute auf 
Girokonten beim Eurosystem (Passiva 2.1) 
um 5,6 Milliarden E auf 235,0 Milliarden E. 

ZKW06_304_307_Zentralbanken.indd   43 10.03.2015   13:32:55


